
Art. 231:
Alleinschuld
Deutschlands am
Kriegsausbruch

Hohe
Gebietsverluste und
Reparations-
zahlungen.

Vertrag wurde nur
von den
Demokraten, nicht
aber von den
kriegstreibenden
Militärs und
Rechtskonservativen
anerkannt

Straßenschlachten
und Aufstände

Politische Morde an
Politikern der Linken
und der Mitte

Enstehen der
Freikorps, die für
Attentate und
Putsche
verantwortlich waren.

Woran Weimar scheiterte

Weimarer Verfassung
gilt als
Übergangslösung

Differenzen über die
künftige Staatsform

Wechselnde
Koalitionen schwächen
Regierungsarbeit

Erstarken
rechtsradikaler
Verbände

Pläne den Versailler
Vertrag zu revidieren

Kriegsvorbereitungen

Schwarzer Freitag

Deutschland muss
Kredite zurückzahlen

Einschneidende
Sparmaßnahmen

fehlende
Neuinvestitionen

steigende
Arbeitslosigkeit und
Armut

Missbrauch der
Verfassung

Reichstagsauflösung

Personelle Intrigen

Steigender Einfluss d.
Reichspräsidenten

Hindenburg für
Rechtsorientierung
der Regierung

Schleicher u.a. ebnen
der NSDAP den Weg
an die Macht

Weltwirtschaftskrise
hohe Arbeitslosigkeit

Politische
Radikalisierung

Schwächen des
Versailler Vertrags Putsche, Terror, Gewalt Schleichwege zur

Macht

wachsende
Unzufriedenheit

starke Gewaltbereitschaft,
Beunruhigung der

Bevölkerung

Stärkung
rechtsradikaler

Tendenzen

wachsender Unmut in der
Bevölkerung, Stärkung der

rechtsradikalen NSDAP

Unterdrückung anderer
Parteien, Monopolstellung

der NSDAP

Hitler wird Reichskanzler
1933


